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Amtliche Bekanntmachungen

Annahmeschluss nächstes Mitteilungsblatt
Der Annahmeschluss für das nächste Mitteilungsblatt  -
Erscheinungstermin Freitag 27. Mai 2005 - wird wegen
des Feiertages Fronleichnam am 26. Mai 2005 von Mitt-
woch 25. Mai auf Dienstag, 24. Mai 2005 10.00 Uhr vor-
verlegt. Wir bitten dies zu beachten!

Verwaltungsstelle Gerchsheim 
Die Sprechstunden der Verwaltungsstelle in Gerchsheim 
am Montag, den 23. Mai 2005  fallen aus.

Dringende Angelegenheiten können während den übli-
chen Öffnungszeiten im Rathaus in Großrinderfeld erle-
digt werden. Wir bitten um Verständnis.

Grundbuchamt
Das Grundbuchamt ist vom 23. bis 27. Mai 2005 nicht
besetzt.

Die Gemeindekasse     

weist darauf hin, dass zum 01. Juni 2005 die 2. Voraus-
zahlung für  Wasser-/Abwassergebühren fällig wird. Wir
bitten um termingerechte Bezahlung!

Stadtsanierung Großrinderfeld 
Nachdem die Stadtsanierungssatzung vom Gemeinderat
beschlossen und veröffentlicht  wurde, kann es mit  der
Umsetzung der Stadtsanierung im OT Großrinderfeld los
gehen.
Wir  möchten  aber  nochmals  darauf  hinweisen,  dass
Maßnahmen  innerhalb  der  Stadtsanierung  erst  be-
gonnen  werden  können,  wenn  eine  schriftliche  Ver-
einbarung über die vorgesehenen Maßnahmen innerhalb
der  Stadtsanierung  mit  der  Gemeinde  Großrinderfeld
abgeschlossen wurden. 
Mit einer Maßnahme wird begonnen, wenn Aufträge mit
Firmen abgeschlossen bzw. mit dem Um- Neubau oder
der Modernisierung angefangen wird. Die Einholung le-
diglich von Angeboten vor  Abschluss dieser  Vereinba-
rung ist jedoch förderunschädlich.
Es wird auch dringend angeraten, bei Maßnahmen in der
Stadtsanierung  sehr  frühzeitig  Herrn  Pichler,  Stadt-
entwicklung Südwest (Steg) in die Beratungen mit einzu-
beziehen. Die Steg hält es für sehr sinnvoll, bereits Vor-
entwürfe  zu  begutachten  bzw.  auch  Vorort  über  Pla-
nungen und Vorstellungen persönlich zu beraten. Herr
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Pichler ist unter der Telefon  Nr. 07131/964018 zu errei-
chen. 

Rechtsverordnung  der  Gemeinde  Groß-
rinderfeld über die  Freigabe eines verkaufsof-
fenen Sonntages
Der Gemeinderat der Gemeinde Großrinderfeld hat am
11.05.2005 aufgrund von 

1. §  14  Abs.  1  des  Ladenschlussgesetz  vom
28.11.1956 (BGBl I S. 875) in der   derzeit gültigen
Fassung vom 02.06.2003 (BGBl I S. 744) 

2. § 8 der Verordnung der Landesregierung über den
Ladenschluss vom 16.10.1996 (GBl S. 658)

3. § 44 Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Fassung
vom 18.12.1995 (GBl  1996 S. 29)

nachstehende Rechtsverordnung beschlossen.

§ 1
In  der  Gemeinde  Großrinderfeld,  Ortsteil  Gerchsheim,
dürfen die Verkaufsstellen  am Sonntag, dem 05. Juni
2005, in der Zeit von 12.00 – 17.00 Uhr, für den Verkauf
geöffnet sein.

§ 2
Die  Vorschriften  des  §  17  des  Ladenschlussgesetzes
über den besonderen Schutz der Arbeitnehmer und die
Freizeitgewährung sind ungeachtet weitergehender tarif-
licher Vereinbarungen zu beachten.

§ 3
Diese  Rechtsverordnung  tritt  am  Tage  nach  ihrer  Be-
kanntmachung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg oder aufgrund der Gemeindeordnung beim
Zustandekommen  dieser  Rechtsverordnung  wird
nach § 4 Abs. 4 und 5 Gemeindeordnung unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit  der Bekanntmachung dieser Rechtsverord-
nung  gegenüber  der  Gemeinde  geltend  gemacht
worden ist;  der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung,
die  Genehmigung  oder  die  Bekanntmachung  der
Rechtsverordnung verletzt worden sind.

Großrinderfeld, den 11.05.2005

Weis
Bürgermeister 

Vorsicht!
Frist für schriftliche Einwendungen gegen das
Wasserschutzgebiet endet!
Im  Rahmen  des  Auslegungsverfahrens  sind  die  Un-
terlagen  für  das  zukünftige  Wasserschutzgebiet  bis
02.06.2005  sowohl im Landratsamt  Main-Tauber-Kreis
als  auch  in  der  Gemeindeverwaltung  Großrinderfeld
einzusehen. 
Beabsichtigt ist vom Landratsamt, ein Wasserschutzge-
biet mit einer Größe von bis zu 6.400 ha auszuweisen.

Gerade weil das gesamte Gemeindegebiet und nicht nur
Teile davon ins Wasserschutzgebiet fallen, wird der ge-
meindliche Handlungsspielraum  zur  Zukunftsgestaltung
der gesamten Gemeinde Großrinderfeld sehr stark ein-
geschränkt.  Es besteht die Gefahr,  dass wiederum ein
Stück  weit  entscheidende  Kompetenzen  und  Verant-
wortungsbereiche nicht mehr in der Hand der Gemeinde
Großrinderfeld und der ihrer EinwohnerInnen verbleiben.
Wir  alle  in  der  Schicksalsgemeinschaft  Großrinderfeld
laufen  Gefahr,  wieder  ein  entscheidendes  Stück  mehr
von außen und somit fremdbestimmt zu werden. Urteilen
Sie doch selbst. 
Empfinden  Sie,  dass  das  notwendige  Gespür,  das
Fingerspitzengefühl,  die  Sensibilität  oder  aber  das
Augenmaß bei der Umsetzung dieses Wasserschutzge-
bietes gewahrt wird, wenn es gilt,  die Belange und die
Chancen  der  Gemeinde  Großrinderfeld  in  die  zu
erwartende Entscheidung mit einfließen zu lassen?
Wir haben entscheidende Kernkompetenzen unserer ge-
meindlichen Selbstverwaltung abgegeben und u.a. dem
Zweckverband „ Grünbachgruppe“ anvertraut.  Wer  dies
tut, gleichzeitig aber überwiegend alleine sehr schwierige
und nachhaltig sehr komplexe Aufgaben im und für den
Verband zu übernehmen und zu schultern hat,  der will
sich auch in dem Zweck, für den er sich bindet bzw. ver-
bunden fühlt ( Zweckverband ), bestätigt sehen.
Glauben Sie, dass wir  in der Gemeinde in Zukunft über-
haupt noch entscheidend  über einen eigenen und aus-
reichenden  Entscheidungs-  und  Handlungsspielraum
verfügen,  wenn  bezüglich  Wasserversorgung  oder
anderer  Entwicklungschancen  in  einem  Wasserschutz-
gebiet  die  entsprechenden  Entscheidungen  für  Groß-
rinderfeld unmittelbar oder mittelbar von der Zustimmung
bzw. dem Wohlwollen des Verbandes abhängen können,
ohne die Sicherheit oder das Gefühl zu haben, dass un-
sere  diesbezüglichen Belange  bei  Entscheidungen im
Verband gewahrt  werden.   Wie  mit  unseren Belangen
bzw. unseren Vorschlägen/Anträgen umgegangen wird,
konnten wir in der Zweckverbandssitzung am 13.01.2005
für alle augenscheinlich feststellen und spüren, als unse-
re Anträge im Wesentlichen inhaltlich nicht geprüft nie-
dergeschmettert  wurden.  Wenn  das  die  Vorboten  der
weiteren  Zusammenarbeit  sind  in  einem  Verband,  an
welchen   wichtige  Kompetenzen gemeindlicher  Selbst-
verwaltung im Vertrauen abgetreten wurden, dass sie in
guten und vertrauensvollen Händen liegen, dann müssen
wir uns in der Gemeinde fragen, ob wir für unsere Zu-
kunft gut (vor’)gesorgt haben.

Deshalb,  wer  Zukunft  für  Großrinderfeld  will,  wer  den
eigenverantwortlichen  Handlungsspielraum  der  Ge-
meinde nicht  langfristig  ausbluten lassen  will  und,  wer
den Ausverkauf gemeindlicher Interessen und der ihrer
EinwohnerInnen  nicht  will,  der  sollte  jetzt  gesamtge-
meindlich denken und handeln und gegen die Auswei-
sung des großen Wasserschutzgebietes bis zu 6.400 ha
schriftlich  Einwendungen beim  Landratsamt  Main-Tau-
ber-Kreis einlegen.

Diesem Amtsblatt ist heute ein Mustertext beigelegt, der
als  Einwendungsschreiben für  jeden Einzelnen an das
Landratsamt Main-Tauber-Kreis verwendet werden kann.
Er ist im Wesentlichen frei von Fragen pro oder kontra
Grundwasserschutz  und  soll  für  alle  Einwohner/Ein-
wohnerinnen der Gemeinde Großrinderfeld sicherstellen,
dass das Privateigentum und dessen Nutzung für jeden
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Einzelnen  ohne  Nachteile  und  Werteverluste  gewahrt
bleibt.

Diesen  Mustertext  können  Sie  natürlich  auch  auf  der
Rückseite noch mit weiteren Einwendungen handschrift-
lich  ergänzen,  die  Ihnen vielleicht  ganz  persönlich  am
Herzen liegen.

Auf  jeden  Fall  muss  dieser  Brief  bis  spätestens
Donnerstag, 02. Juni 2005 beim Landratsamt Main-
Tauber-Kreis vorliegen bzw. eingereicht sein.

Soweit  Ihr  Einwendungsschreiben  offen  oder
verschlossen  in  einem  Kuvert  mit  der  Aufschrift  „Ein-
wendungen gegen  das  Wasserschutzgebiet“  und  dem
Absender   in  der  Gemeindeverwaltung  bis  spätestens
Mittwoch, 01. Juni 2005 eingereicht wird, werden diese
Briefe  gesammelt  und  portofrei  auch  durch  die  Ge-
meinde  Großrinderfeld   an  das  Landratsamt  weiterge-
reicht.

Sollte  für  den  einen  oder  anderen noch  Fragen  offen
stehen oder noch weiterer Klärungsbedarf für die schrift-
liche Einlegung  von Einwendungen bestehen,  so steht
Ihnen  Herr  Bürgermeister  Weis  persönlich  oder  unter
Telefon-Nr. 09349/920114 für entsprechende Auskünfte
zur Verfügung.

Reisigablagerung am Steinsammelplatz im 
OT  Schönfeld 
Wer  am Mittwoch,  dem 11.05.2005  im  Gewann „Teu-
felseck“ in Schönfeld auf dem Steinsammelplatz Reisig
abgeladen hat, sollte dies umgehend entfernen, sonst er-
folgt Anzeige beim Landratsamt.

Zwangsversteigerung
Das Amtsgericht Tauberbischofsheim versteigert im
Wege der Zwangsvollstreckung am Freitag, 03. Juni
2005 um 10.30 Uhr in Tauberbischofsheim, Amts-
gerichtsgebäude, Schmiederstr. 22, Saal 1.01, folgenden
im Grundbuch von Großrinderfeld-Schönfeld, Blatt Nr. 59
eingetragenen Grundbesitz:
Flst Nr. 6318, Landwirtschaftsfläche, Lange Mehlen,
324,35 a, Verkehrswert gem. § 74 a Abs. 5 ZVG
48.650,-- €
Flst.Nr. 6369, Landwirtschaftsfläche, Waldfläche, Groh-
baum, 29,59 a, Verkehrswert gem § 74 a Abs. 5 ZVG
1.490,-- €
Flst.Nr. 6537, Landwirtschaftsfläche, Gumpen, 109,86 a,
Verkehrswert gem. § 74 a Abs. 5 ZVG             9.890,-- €
Die Gutachten können auf der Geschäftsstelle Zimmer
7/EG (Tel. 9498-14) eingesehen werden. Weitere In-
formationen unter www.zvg.com
Auf den diesbezüglichen Aushang an den Bekanntma-
chungstafeln wird hingewiesen.
Hinweise für Bietinteressenten:
Bieter müssen sich mit einem gültigen Personalausweis
oder Pass ausweisen können. Gebote für andere (auch
Ehegatten) nur mit spezieller notarieller Biet/ Generalvoll-
macht  möglich.  Gesetzliche Vertreter  benötigen  Nach-
weis,  z.B.  bgl.  Registerauszug  neuesten  Datums.  Si-
cherheit  kann verlangt werden und muss sofort  in bar,
bestät.  Bankscheck  oder  erweit.  Bankbürgschaft
erbracht werden. Höhe i.d.R. 10 % des Verkehrswerts.
Besichtigung  d.  Objekts  nur  mit  Zustimmung  und Ab-
sprache des Eigentümers.

FUNDBÜRO
Ein Tuch wurde in Großrinderfeld gefunden und kann im
Rathaus abgeholt werden

 
Ärztlicher Notfalldienstplan 
Bereitschaftsdienst  von  Freitag  18.00  Uhr  bis  Montag
8.00 Uhr und jeweils folgenden Mittwoch von 13.00 Uhr
bis Donnerstag 08.00 Uhr. An Feiertagen von 8.00 Uhr
bis 8.00 Uhr des Folgetages.
21./22.05.2005 Arzt Westphal, Großrinderfeld,
Unteres Tor 10, Tel.: 09349/555
26.05.2005 Dr. Schweng-Raps, Grünsfeld,
Schloßstr. 10, Tel.: 09346/1266
21.05.2005 Apotheke am Sonnenplatz, TBB
22.05.2005 Achatius Apotheke, Grünsfeld
26.05.2005 Hubertus Apotheke, Tauberbischofsheim 
Zahnärztlicher Notfalldienst über Tel.:0711/7877701
EnBW Stromversorgung: 
Störungsdienst   0800/3629477 
Service-Telefon  0800/99999 66 
(Gebührenfrei)
Gasversorgung:
Stadtwerk Tauberfranken GmbH
Bereitschaftsdienst: 09343/62560
FRAUEN   HELFEN   FRAUEN
Notruf und Beratungsstelle für misshandelte Frauen
Tel.: 09341/7778

Jubilare     

Herzlichen 
Glückwunsch     

Großrinderfeld
am 26.05. Gans Thekla zum 76. Geburtstag
am 27.05. Leuchtweis Luitgard zum 71. Geburtstag

Geburten/Eheschließungen/Sterbefälle

Vereins- und andere 
Nachrichten
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Betreuungsverein informiert: Neue Vordrucke
Die  Vorsorgevollmacht  –  Damit  Angehörige  im  Notfall
handeln können
Keiner von uns weiß, wie lange er noch in der Lage sein
wird, seine Angelegenheiten selbstständig zu besorgen.
Jeder sollte daher frühzeitig sicherstellen, dass auch in
einem  solchen  Fall  seine  Interessen  bestmöglich  ge-
wahrt werden. Nicht nur ältere Menschen können alters-
oder  krankheitsbedingt  bei  der  Erledigung  ihrer  Ange-
legenheiten  auf  fremde  Hilfe  angewiesen  sein  (z.B.
Schlaganfall,  Alzheimer  Erkrankung),  sondern  auch
junge Menschen (Verkehrsunfall).
Der Gesetzgeber hat deshalb nicht nur im Rahmen des
im Jahre 1992 in Kraft  getretenen Betreuungsgesetzes
(Ablösung des  bisherigen Vormundschafts-  und  Pfleg-
schaftsrechts)  ausdrücklich  auf  die  Möglichkeit  hinge-
wiesen, sondern auch sichergestellt, dass die Bevölke-
rung über Vorsorgevollmacht informiert  wird. Durch die
Erteilung einer Vorsorgevollmacht können Sie Ihr Recht
auf Selbstbestimmung eigenverantwortlich wahrnehmen,
indem  Sie  selbst  die  Person  bestimmen,  die  dann zu
angegebener  Zeit  am  besten  Ihre  Rechte  wahrnimmt.
Außerdem  können  Sie  so  auch  ein  vormundschafts-
gerichtliches  Betreuungsverfahren  (früher  „Bestellung
eines Pflegers oder Vormunds“) vermeiden. Ein solches
Betreuungsverfahren  wird  dann  notwendig,  wenn  Sie
alters-  oder  krankheitsbedingt  nicht  mehr  in  der  Lage
sind,  Ihre Angelegenheiten selbst  zu regeln und keine
Vorsorge durch die rechtzeitige Erteilung einer entspre-
chenden Vollmacht getroffen haben.
Sie  müssen  beachten,  dass  nahe  Familienangehörige
wie der  Ehegatte oder  die Kinder ohne entsprechende
Vollmacht  keine  Entscheidung  für  Sie  treffen  können,
und dass beispielsweise eine bestehende Bankvollmacht
bei  weitem nicht  ausreicht,  um alle notwendigen Maß-
nahmen zu erledigen.
Durch eine Vorsorgevollmacht können Sie nicht nur für
den Bereich Ihres Vermögens Vorsorge treffen, sondern
den  Bevollmächtigten  auch  zur  Vertretung  in  persönli-
chen Entscheidungen ermächtigen. Dies ist wichtig, da-
mit  der  Bevollmächtigte  insbesondere  auch  Entschei-
dungen  über  ärztliche  Maßnahmen,  Wohnsitzwechsel,
Wohnungsauflösung usw. treffen kann.
Sie können die Vollmacht grundsätzlich jeder Person er-
teilen.  Die  Erteilung  einer  umfassenden  Vorsorgevoll-
macht setzt jedoch ein besonderes Vertrauen in die Per-
son des Bevollmächtigten voraus und ist deshalb beson-
ders für den engeren Familienkreis zu empfehlen.
Die Erteilung einer Vorsorgevollmacht wird in der Form
der notariellen Beurkundung insbesondere dann empfoh-
len bzw. notwendig, wenn der Bevollmächtigte mit dieser
Vollmacht über Grundstücksangelegenheiten und
Kreditgeschäfte verfügen soll.
Ab 01.07.2005 ist nach dem 2. Betreuungsänderungs-   

gesetz auch die Betreuungsbehörde des Landratsamtes,
Albert-Schweitzer-Str.  31,  97941  Tauberbischofsheim
berechtigt, Vorsorgevollmachten zu beglaubigen. 
Die Beratung und die neuen Vordrucke einer Vorsorge-
vollmacht,  die  dankenswerter  Weise  durch  die  Notare
des Main-Tauber-Kreises, die als Vormundschaftsgerich-
te tätig sind (Württembergischer Teil) erstellt wurden, für
die Beglaubigung durch die Betreuungsbehörde,  sowie
für die Unterschriftsbestätigung durch die Stadt- und Ge-
meindeverwaltungen  im  Main-Tauber-Kreis  (nicht  für
Grundstücks-  und  Kreditgeschäfte)  erhalten  Sie  wei-
terhin beim Betreuungsverein der Lebenshilfe Main-Tau-
ber-Kreis,  Albert-Schweitzer-Str.  31,  97941  Tauberbi-
schofsheim,  Tel.  09341/1568,  Ansprechpartner:  Alex-
ander Stolz.
Anmerkung  Gemeindeverwaltung: Die neuen Vordrucke
der  Vorsorgevollmacht  sind  auch  bei  der  Gemeinde-
verwaltung erhältlich.

Freiwillige Feuerwehr  

Abt. Großrinderfeld 
An  Fronleichnam  treffen  sich  die  Wehrmänner  ein-
schließlich Alterskameraden 20 Minuten vor Beginn des
Gottesdienstes am Marktplatz.
Anzugsordnung: Uniform, weißes Hemd, schwarze  
                   Krawatte, schwarzer Helm und Koppel.
Ich bitte um vollzählige Beteiligung aller Wehrmänner.

Abt. Gerchsheim 
Am Dienstag, 24.05.2005 findet eine Übung der Gruppe
2 statt. Beginn: 19.30 Uhr

Abt. Schönfeld 
Zur  Begleitung  der  Fronleichnamsprozession  trifft  sich
die  Wehr  (Aktive,  Alterskameraden,  Jugendfeuerwehr)
15  Minuten  vor  Gottesdienstbeginn  am  Haupteingang
der Kirche. 
Anzugsordnung: Dienstanzug komplett mit Mütze oder
Schiffchen

Jugendfeuerwehr Abt. Schönfeld 
Nächster Treff der Jugendfeuerwehr 
Samstag, 21.05.2005 um 17.00 Uhr.
Grünkern – das Korn der Region
Seminar des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis -
Landwirtschaftsamt Bad Mergentheim - zum Thema
Grünkern:
Das Seminar findet an 2 Nachmittagen jeweils ab 14.00
Uhr mit folgendem Programm statt: 
07.07.05 - Grünkern vom Acker bis auf den Teller:
Besichtigung des Grünkernerzeugerbetriebs Häfner, Ho-
henstadt und der Mühle Müller in Schweigern (ZG
Schweigern). Zum Abschluss Gesprächsrunde beim ge-
meinsamen Schlemmen mit Grünkern im Gasthaus
Schwanen in Schweigern. Treffpunkt: ZG Schweigern,
14.00 Uhr. Von dort gemeinsame Fahrt nach Ho-
henstadt.
14.07.05 - Grünkern in der Ernährung: Kurzvortrag und
Workshop mit Küchenpraxis im Landwirtschaftsamt Bad
Mergentheim: Grünkerngerichte – herzhaft, natürlich,
korngesund.
Treffpunkt: Landwirtschaftsamt Bad Mergentheim, Austr.
6, Schulküche, 14.00 Uhr
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Kosten: ca. 15 Euro zuzüglich Kosten für das gemein-
same Grünkernessen in Schweigern.
Um Anmeldung bis 24.06.05 unter Tel. 07931/9021-0
wird gebeten. 

Kurs für Tagesmütter
Beim Qualifikationskurs für Tagesmütter in Tauberbi-
schofsheim sind noch Plätze frei. Für alle, die Kinder er-
ziehen, ist Weiterbildung – wie sie in allen verant-
wortungsvollen Bereichen selbstverständlich ist – die
Voraussetzung und die Grundlage von gelingenden Be-
ziehungen. 
Der Kurs für Tagesmütter findet vom 30.5.-17.6.2005, je-
weils 9.30-12.00 Uhr in Tauberbischofsheim statt. Wir
freuen uns über ihren Anruf und informieren sie gerne.
Melden sie sich bitte bei der Geschäftsstelle des Tages-
müttervereins Main-Tauber-Kreis e.V., Frau Farrenkopf,
Albert-Schweitzer-Str. 31, 97941 Tauberbischofsheim,
Tel. 09341-82128.

TuS – Sportabzeichen 2005
Voranzeige
Am Montag, den 30.05.2005 beginnen wir um 18.30 Uhr
mit dem Training für das diesjährige Sportabzeichen.
Das Sportabzeichenteam

G r o ß r i n d e r f e l d
Fußwallfahrt nach Walldürn
Am Sonntag, 29.05.2005 ist die Fußwallfahrt nach Wall-
dürn. Wir gehen um 2.00 Uhr am Marktplatz weg und
freuen uns über jede/n Teilnehmer/in.

I. und II. Mannschaft
Am Sonntag ist der TuS im letzten Auswärtsspiel der
Rückrunde zu Gast beim SV Wittighausen.
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr
Spielbeginn 2. Mannschaft 13.15 Uhr
Am heutigen Donnerstag ist nach dem Training um
21.30 Uhr Vorstellung des neuen Trainers im Sportheim.
Das Erscheinen aller  Spieler der ersten und zweiten
Mannschaft sollte selbstverständlich sein!

Zur Erinnerung: Am Samstag findet ab 09.00 Uhr ein
Arbeitseinsatz rund um das Sportheim statt. Um rege
Beteiligung wird gebeten!

TuS-Fußball-Mädels
Am Samstag den 21.05.05 wollen wir eine kleine Rad-
tour nach Impfingen machen und dort zusammen grillen.
Ihr braucht nichts mitzunehmen, Getränke und Essen
werden besorgt. Wäre schön, wenn möglichst alle mit-
kommen würden!!!

Unser nächstes Spiel bestreiten wir am 28.05.05 zu
Hause gegen Gerlachsheim. Spielbeginn: 17.00 Uhr

Frauengymnastikgruppe
Am Montag, 23.05.2005 treffen wir uns um 18.30 Uhr am
Friedhof zum Arbeitseinsatz.
Am Mittwoch, 25.05.2005 entfällt die Sportstunde.

Mädchenturnen 7. – 8. Klasse
In den Ferien findet kein Turnen statt. 
Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, den 01.
Juni um 17.30 Uhr. 
Bitte kommt alle wegen dem Tanz!     Eure Vera

Kirchenchor
Unsere nächste Chorprobe (letzte Probe für Fronleich-
nam) findet am Dienstag, 24. Mai 2005 um 20.00 Uhr im
Schwesternhaus statt.

Wandern in der Natur Gemarkung Großrinderfeld 
Mittwoch  14.00  Uhr Treffen  vor  dem  Rathaus  Groß-
rinderfeld.

Walking-Gruppe Großrinderfeld 
Zum gemeinsamen Walking treffen wir uns am
Dienstag, 24.05.05, um 18.00 Uhr, am Bauhof,
Samstag, 28.05.05, 14.30 Uhr, oberhalb Auto Hannig.
Wer Lust auf frische Luft und Natur hat, etwas für seine
Fitness  und  Gesundheit  tun  will  und  wer  das  Wetter
nimmt, wie es kommt, der ist bei uns jederzeit willkom-
men.

D L R G - TTC
Großrinderfeld 

Wir trainieren Tischtennis
montags   18.00 bis 19.00 Uhr für nicht Aktive

    19.00 bis 20.00 Uhr für Aktive
                 ab 20.00 Uhr für Senioren
freitags:    18.00 bis 19.30 Uhr für Aktive
                 ab 20.00 Uhr für Senioren

Bei „Schwimmbadwetter“ findet KEIN Tischtennistraining
(ausgenommen Senioren) statt,  ebenfalls während den
Pfingstferien!

Das Schwimmen fällt in den Pfingstferien aus!
Ab Mittwoch, 1. Juni fahren wir wieder nach Höchberg.
Eure DLRG Großrinderfeld

Tennisclub:
Wir beginnen ab dem 30.05. wieder mit dem Jugendtrai-
ning. Bitte kommt pünktlich zu den Trainingsterminen
oder meldet euch bei eurem Trainer ab wenn ihr
verhindert seid.

Gruppe 1 
Gabi Bergfeld
Freitag 15:00 Uhr-16:00 Uhr

Patricia Dürr
Stefanie Spiegel
Christina Both

Gruppe 2
Walter Rüger

Philipp Hofmann
Manuel Knorsch
André Knorsch
René Storg
Johannes Mühleck

Gruppe 3
Bernhard Liebler
Montag 17:00 Uhr-18:00 Uhr

Julia Schmitt
Caroline Lang
Madlen Mühleck

TuS Großrinderfeld 1952 e.V.
www.tus-grossrinderfeld.de / info@tus-grossrinderfeld.de
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Gruppe 4
Andreas Kuhn
Montag 17:00 Uhr-18:00 Uhr

Janis Storg
Adrian Rüger
Giulio Behringer
Daniel Köhler

Gruppe 5
Matthias Kaserer
 
Freitag 16:00 Uhr-17:00 Uhr

Diana Baumann
Michaela Hannig
Sophie Wilimzik
Theresa Schlusche

Gruppe 6
Matthias Kaserer
 
Freitag 17:00 Uhr-18:00 Uhr

Luisa Knecht
Annalena Janik
Julia Bielecki
Sophia Kaserer

 

G e r c h s h e i m
TSV – Gerchsheim
www.tsv-gerchsheim.de

I. und II. Mannschaft
Wir  spielen  am  Sonntag,  den  22.  Mai  auswärts  beim
TSV Assamstadt II. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. 
Treffpunkt und Aufstellung siehe Aushangkasten. 
Unsere II. Mannschaft hat kein Spiel.

TT- Abteilung
Ab sofort findet kein TT-Jugendtraining mehr statt. Wir
beginnen mit dem TT-Jugendtraining dann wieder nach
der Sommerpause. Ende August. Der genaue Termin für
den Trainingsauftakt nach den Sommerferien wird noch
im Gemeindeblatt bekannt gegeben.

Volleyball – Kids
Für die „Kleinen“ findet in den Pfingstferien kein Training
statt.

Obst- und Gartenbauverein Gerchsheim
Vogelstimmenwanderung
Am Sonntag,  den 22.05.2005 treffen  wir  uns  um  6.50
Uhr am Parkplatz des Sportplatzes zur Vogelstimmen-
wanderung. Wir  werden in diesem Jahr zusammen mit
der  NABU-Gruppe  die  Vogelwelt  in  Großrinderfeld
kennen lernen. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet,
so dass jeder der Interesse hat, mit nach Großrinderfeld
fahren kann.
Wir  laden  alle  Vogelliebhaber  der  Großgemeinde  zu
dieser Wanderung herzlich ein.

S c h ö n f e l d
Senioren Schönfeld 
Die  Maiandacht  der  Senioren  findet  nun  mehr  am
Dienstag, den 24. Mai 05 statt.  Beginn 13.30 Uhr.  An-
schließend  gemütliches  Beisammensein  im  Gasthaus
Hofjäger. Alle sind herzlich eingeladen.

SV Schönfeld
I. Mannschaft
Am Sonntag, 22. Mai spielen wir in Schönfeld gegen den
TSV Kreuzwertheim. 
Spielbeginn: 15.00 Uhr

KRABBELGRUPPE
Wer hat Lust zum Spielen, Toben, Singen und Lachen?
Dann kommt doch einfach in die Krabbelgruppe. Wir
treffen uns Dienstags von 10.00 Uhr - 11.30 Uhr in
Schönfeld in der Alten Schule. Wir freuen uns immer
über Neuzugänge, auch wenn sie noch etwas kleiner
sind und "erst" krabbeln können.
Auf Euer Kommen freuen wir uns!

K L J B Schönfeld 
Fronleichnam 2005
Wir treffen uns am 25.05.2005 um 14.00 Uhr an der
Landjugend zum Blumen sammeln. Hierzu sind alle
Kinder recht herzlich eingeladen!
Um 17.00 Uhr treffen wir uns an der Landjugend um
Gras zu machen. 
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Am 26.05.2005 treffen wir uns um 4.00 Uhr zum ge-
meinsamen Frühstück und beginnen ab 5.00 Uhr mit
dem Teppich.
Die Landjugend freut sich auf euer Kommen!
 

I l m s p a n
An alle Bayernfans!
Am Samstag, den 28.05.2005, 18.30 Uhr treffen wir uns
bei Rolf in der Garage. Wir werden die Meisterschaft fei-
ern sowie ab 20.45 Uhr das Pokalendspiel FC Bayern-
Schalke 04 anschauen. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt.   Euer Rolf

 Kirchliche Nachrichten

Großrinderfeld
Samstag,  21.05.:   Hl. Hermann Josef, Ordenspriester, Mys  -  
tiker (1241)
13.30 Uhr Brautmesse mit Trauung des Brautpaares 

Daniela Göhring und Thomas Krula
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Anna Trost, Eltern u.

Geschw. - Adelinde Otter u. Ang. - Emil Körner
(vom  Jahrgang  36/37)  -  Josef  Dawidziak  u.
Ang.  - Hildegard u. Leo Schmitt, Anton u. Lore
Endres u. Tochter Gisela

Sonntag, 22.05.:   Dreifaltigkeitssonntag  
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde

Amt für Engelbert u. Gerhard Günther u. Ang. 
- Albert Schmitt u. Anette u. Ang.  - August u.
Maria  Thoma,  Sophie,  Rosa  u.  Anton
Scheiner – Irene Banzer

13.00 Uhr Totenrosenkranzandacht für Rita Betz
Montag, 23.5.: 

Keine Maiandacht
Dienstag, 24.05.:
19.00 Uhr Amt für Emma u. Konrad Leuchtweis
Mittwoch, 25.05.:   Hl. Beda der Ehrwürdige, Ordenspriester,  
Kirchenlehrer (735)
16.00 Uhr Ministrantenprobe für Fronleichnam
19.00 Uhr Vorabendmesse  zu  Fronleichnam  -  Amt  für

Pfr.  Sans  -  Hilda  Sack  -  Maria  Behringer  u.
Günter Vogt - Ang. der Fam. Behringer u. Krula

Donnerstag, 26  .05  .:    Hochfest des Leibes und Blutes Christi  
– Fronleichnam
10.00 Uhr Festgottesdienst:  Amt  für  Johann,  Maria  u.

Pius Leuchtweis , Wilhelm u. Maria Baumann,
Josef u. Katharina Schmitt - Lydia u. Alfred Hof-
mann u. Fam. Schultheiß u. Sr. Ermengard
- Hubert u. Anna Endres u. Ang. - Leo Bau-
mann, Eltern u. Geschw. - Ida u. Anton De-
ckert, Josef Menig u. Michael Häusler

anschl. Fronleichnamsprozession  (üblicher  Pro-
zessionsweg)
Wir bitten, den „Neuen Weg“ von parkenden
Fahrzeugen freizuhalten.

Aufstellung zur Fronleichnamsprozession
1. Kreuz u. Fahnen
2. Muttergottesfahne
3. Muttergottesstatue
4. Vereine mit Fahnengruppen: 
             Feuerwehr, Schützen, Reservisten, Sportverein,
             DLRG, Gesangverein

5. Musikkapelle
6. Herz-Jesu-Fahne
7. Kirchenchor
8. Kindergartenkinder
9. Kommunionkinder mit Gewändern aber ohne 
             Kerzen
10. Mädchen mit Symbolen (Glaube, Hoffnung, 
             Liebe)
11. Standarten
12. Himmel, Feuerwehr Spalier
13. Michaelsfahne
14. Männer, Frauen, Kinder
15. Ministranten u. Schlussfahnen 
Samstag,  28.05.: 
19.00 Uhr Vorabendmesse:  Amt  für  Bruno  Hofmann  u.

Ang. - Reinhold Baumann u. Fam. Lang u. Bau-
mann - Hermann Stolzenberger, Wilhelm Fath
u.  Sr.  Marzella  u.  Eltern  -  Adolf  u.  Mathilde
Spinner, Hermann u. Walburga Müller u. Sohn
Hermann - Fam. Lesch u. Dertinger

Sonntag, 29.05.:     9. Sonntag im Jahreskreis  
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde

Amt für Gerlinde u. Helene Geiger - Adolf u.
Emma  Banzer  u.  Gerard  Betz  -  Wilhelm
Reinhart  (best.  vom  TuS  Großrinderfeld)  -
Josef u. Thomas Schludecker u. Ang. - Bruno
Hofmann u. Ang.

18.00 Uhr Feierlicher  Abschluss  der  Maiandachten
mit sakr. Segen

Gottesdienste auswärts
Samstag, 21.5.: Wenkheim 17.30 Uhr Amt
Sonntag, 22.5.: Werbachhausen 9.00 Uhr Amt
Samstag, 28.5.: Werbachhausen 17.30 Uhr Amt
Sonntag, 29.5.: Wenkheim 18.00 Uhr Amt
 
Liebe Pfarrgemeinde:
Am 13. November d.J. finden in unserer Erzdiözese Frei-
burg wieder die Pfarrgemeinderatswahlen statt, dieses
Mal  auch  zusammen  mit  unserem  Nachbarbistum
Rottenburg/Stuttgart.  Die  Amtszeit  des  neuen  Pfarrge-
meinderats beträgt wieder 5 Jahre. Auch an der Anzahl
der Sitze hat sich nichts geändert, es werden wieder 8
Sitze  im  Pfarrgemeinderat  zu vergeben sein.  Es  wäre
schön, wenn sich viele Mitglieder unserer Pfarrgemeinde
zur Kandidatur bereit finden würden, um zu einer leben-
digen und engagierten Pfarrgemeinde  mit  beizutragen.
Interessenten/innen können sich jederzeit  beim Pfarrer
oder im Pfarrbüro oder bei einem der jetzigen Pfarrge-
meinderäte melden und/oder informieren. 

Allen herzliche Grüße 
euer Pfarrer Volker Ochs

Gerchsheim
Samstag, 21  .05.05              
19.00 Uhr Vorabendmesse  Amt für Leb. u. Verstorb. der

Fam. Michel u. Schrank  - Hilde u. Hermann
Popp, Leb. u. Verstorb. der Fam. Karl - Rita
Strifsky  - Fam. Michel u. Walz - Marcel Ditt-
mann u. Robert Derr - Erwin u. Walter Kraus,
Anton, Helene u. Resi Albert u. deren Angeh.

DREIFALTIGKEITSSONNTAG, 22.05.05                  
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9.45 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde - Amt für Ma-
ria u. Andreas Mühlberger - Maria u. Otto Hof-
mann - Fritz, Rosa u. Andreas Mehling - Maria,
Kilian  u.  Margareta  Dittmann  -  Karl  u.  Anna
Wörner - Johann Schäfer u. Fam. Henneberger
- Martin u. Walburga Geiger - Hans Buhn - Jo-
hann u. Rosi Schneider u. deren Angeh.

18.00 Uhr Maiandacht  mit  alten  Marienliedern  u.  Aus-
setzung u. Sakr. Segen

Montag, 23.05.:   Hl. Messe vom Tag    
 8.00 Uhr Hl.  Messe zu Ehren der Muttergottes von der

immerwährenden Hilfe  
19.00 Uhr Maiandacht
Dienstag,  24.05. 05 Hl.  Messe vom Tag    
19.00 Uhr Amt für Albrecht Heilig - Johann u. Hilde Lesch

- Johann u. Barbara Erlenbach - gestift. Amt für
Karl u. Maria Dittmann, Ferdinand u. Katharina
Retzbach  

Mittwoch, 25.05.05 -   Georg VII, Papst (1085)  
19.00 Uhr Vorabendmesse - gestift. Hl. Messe für Georg

u. Maria Weber - Hl. Messe zu Ehren der Mut-
tergottes von der immerwährenden Hilfe

Donnerstag,    26.05.05   - HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI  
- FRONLEICHNAM  

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde - Amt für Mat-
hilde Schwing u. Erwin Spiegel - Jürgen
Renninger u. Großeltern - Hedwig Krist - Emil
Frankenberger - Lydia u. Josef Fischer - Anton
u. Rita Lesch, Julius u. Ida Albert  - Fritz Groß
u. Tilly Kopecek u. deren Angeh. anschl. Fron-
leichnamsprozession 

Aufstellung  zur Prozession:   
1. Kreuz u. Fahnen
2. Vereine mit Fahnen
3. Kindergartenkinder

                        Gruppenstundenkinder 
4. Kommunionkinder 
5. Himmel
6. Musikkapelle 
7.  Frauen, Männer und Kinder
8. Ministranten mit Schlussfahnen

Die Prozession führt durch die gewohnten Straßen zu-
rück zur Kirche; hier Te Deum und  Sakr. Segen
18.00 Uhr    Maiandacht  
Freitag, 27  .05.05 -     Hl. Messe v. Tag      
19.00 Uhr Amt für Popp, Gätzner u. Schraut u. deren

Angeh.
Samstag, 28  .05.05              
 3.00 Uhr Verabschiedung der Wallfahrer nach Wall-

dürn mit Pilgersegen
19.00 Uhr Vorabendmesse - Amt für Otto Spiegel, Eltern

u. Schwiegereltern - Alois u. Jakob Keidel -
Rosa u. Jakob Kuhn - Anton u. Magdalena
Rüttinger - Josef u. Kreszentia Frank - Leb. u.
Verstorb. der Fam. Schäfer u. Dittmann -Emil u.
Markus Storz, Berta u. Johann Walz u. Fam.
Sachs  u. deren Angeh.

Sonntag,   29.05.05    -   9. Sonntag im Jahreskreis    
9.45 Uhr Hauptgottesdienst  -  Amt  für  die  Pfarrge-

meinde - Amt für Margarete u. Anton Reiling -
Martin, Otto, Johann u. Josefine Wagner - Fam.
Stoy u.  Frank  -  Ludwig  u.  Zilli  Karl  u.  deren
Angeh.

ca. 19.00 Uhr Abholung der Wallfahrer am Gartenge-
lände (Neuenweg) 

Montag, 30.05.05   –  Hl. Messe vom Tag    

 8.00 Uhr  gestift. Hl. Messe für Josef Schneider
19.00 Uhr  Feierlicher Abschluss der Maiandachten 
                mit den Erstkommunionkindern

Maiandacht  mit den alten Marienliedern   
Am Sonntag, den 22. Mai um 18.00 Uhr möchte ich alle
zur Maiandacht einladen. Wir wollen gemeinsam in
dieser Maiandacht schöne alte, zum Teil in Vergessen-
heit geratene Marienlieder singen.      

Fußwallfahrt nach Walldürn
Die Fußwallfahrt nach Walldürn findet am 28.05.05 und
29.05.05 statt.  Alle Teilnehmer,  auch die,  die nur  eine
Wegstrecke mitlaufen, werden gebeten, sich in die Liste
einzutragen, die in der Kirche aufliegt. 

Pfarrbüro  
Das Pfarrbüro ist immer Dienstags von 9.00  – 12.00
Uhr und von 17.00 - 18.00 Uhr geöffnet.

Haushaltsplan der Kath. Kirchengemeinde Gerchs-
heim 2004/2005 
Der Haushaltsplan der Kath. Kirchengemeinde liegt
vom 24.05.05 bis 31.05.05 im Pfarrbüro
für jeden Steuerpflichtigen zur Einsichtnahme auf, nach vorhe-
rige telefonischer Terminvereinbarung oder zu  den üblichen
Bürozeiten. 

Eine Woche nach Pfingsten feiern wir den Dreifaltig-
keitssonntag. Als Menschen, die auf dem Weg sind, als
Fragende, als Suchende, wünsche ich uns allen die Hilfe
Gottes, als liebenden Vater, als Sohn, der als Mensch
mit uns gelebt hat, und als Heiligen Geist, der uns führt.

Ihr Pfarrer Damian Samulski 

     
Ilmspan

Samstag, 21.05.:       Vorabendmesse z. Fest der Hl. Drei      -  
faltigkeit - Salzweihe

 19.00 Uhr A.f.d.  Pfarrgemeinden  –  Peter  Klug  u.  ++
Angeh. – Josef Konrad (Zi.) – Maria, Josef u.
Rita Fleischmann – Erna u. Josef Deckert –
Fam. Schäfer,  Eidel  u. Brandmaier  -  Maian-
dacht

Montag, 23.05.:
7.30 Uhr A. n. d. Meinung – f. Kranke – z. Muttergottes

Mittwoch, 25.05.:  Vorabendmesse z. Fronleichnam
19.00 Uhr A.f.d.  Pfarrgemeinden – Adolf  Zäuner  u.  ++

Angeh. – Alois u. Dora Hehn – Fam. Fischer
u. Seubert – Jtg. A.f. Ludovika Konrad – 
Maiandacht 

            
Samstag, 28.05.: 

 19.00 Uhr Jahrgangstreffen 1932 – A.f. alle lebenden u.
++ der Jahrgänge

Sonntag, 29.05.: Feier von Fronleichnam
 9.30 Uhr A.f.d. Pfarrgemeinden – Jtg. A.f. Josef 
              Brennfleck – Athanasia Lesch – 
              Prozession mit 4 Altären

Schönfeld
Sonntag, 22.05.:   Hochfest der hl. Dreifaltigkeit - Salzweihe –  
hl. Rita
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 8.30 Uhr A.f.  Adelheid u.  Dionys Mark  u.  ++ Angeh.  –
Helmut  Nahm  u.  ++ Angeh.  -  Anton  u.  Hilde
Freidhof u. Eltern -  Josef Lurz u. ++ Angeh. –
Oskar Weis u. Angeh.  – Rosine u. Karl Mark u.
Ivanka Körper 

Dienstag, 24.05.: 
7.30 Uhr A. z. hl. Rita – Rosa, August u. Josef Kühner

Donnerstag, 26.05.: Fronleichnam
 9.30 Uhr A.f. Justine Wirsching u. Kunigunde Kneitz – 
              Georg u. Barbara Freidhof, Sohn Alfons, Toch-
              ter Anna Flury – Agnes u. Valentin Öchsner u. 
              ++ Angeh. – Prozession mit 4 Altären  
Freitag, 27.05.:       Hl. Augustinus 604 Glaubensbote in   
England
18.30 Uhr Rosenkranz f. ++ Angeh. - Beichte 
19.00 Uhr 2. Seelenamt für Karolina Lurz –  A. f. Felix u.

Berta Hufnagel – Oskar Weis u. Josef Bauer –
Valentin Schäfer u. Angeh. - Maiandacht

Sonntag, 29.05.:   9. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr 3.  Seelenamt  für  Karolina  Lurz  –  A.  f.  Josef

Staudigel,  leb. u.  ++ Angeh. – Ernst  Rappert,
leb. u. ++ Angeh. – Regina, Sebastian u. Tanja
Schrank – Ludwig, Ida u. Albin Schuhmann

Krensheim 
Sonntag, 22.05.:     
9.30 Uhr  Feier von Fronleichnam, 4 Altäre
Donnerstag, 26.05.: 8.30 Uhr Amt
Sonntag, 29.05.:    10.00 Uhr Amt

Feier von Fronleichnam
Krensheim: Sonntag,       22. Mai 9.30 Uhr
Ilmspan:      Sonntag,      29. Mai 9.30 Uhr
Schönfeld:   Donnerstag, 26. Mai 9.30 Uhr
                   jeweils mit Prozession und 4 Altären

Kleine Weisheiten…
Gegen Gott  soll  man das Herz eines  Kindes haben –
gegen den Nächsten das Herz einer Mutter – gegen sich
selbst das Herz eines Richters.    (Paschalis Baylon)

Allen liebe Grüße
                           Euer Josef Kühner, Pfr.

Evangelische Kirchengemeinde 
Wenkheim

Zusagen und Anfragen Gottes:
Zieht nun an als die Auserwählten Gottes, als die Hei-
ligen  und  Geliebten,  herzliches  Erbarmen,  Freundlich-
keit, Demut, Sanftmut, Geduld. Kolosser 3,12
SONNTAG, 22.05.2005:
10.00 Uhr Gottesdienst  mit  Prädikant Hans Waschko. 
         Während des Gottesdienstes findet im Gemeinde
         haus eine Kinderbetreuung statt. 
20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemeinschaft 
                mit Herrn Fromm
MONTAG, 23.05.2005: 
20.00 Uhr Hauskreis (1) bei Ruth u. Gisbert Thome, 
                Altenbühl 5 (Text: Gal. 5,16-26)
DIENSTAG, 24.05.2005:
  9.45 Uhr „Purzeltreff“ für Mütter u. Väter mit Kleinkin-
               dern
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Gerchsheim bei M. 
        Erlenbach, Altertheimer Weg 3, Tel. 09344/929187
MITTWOCH, 25.05.2005:

19.30 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus
DONNERSTAG, 26.05.2005: 
20.00 Uhr Hauskreis (3) bei Renate Baumann, Siedlung 
SAMSTAG, 28.05.2005: 
13.30 Uhr Trauung Jürgen Schmidt und Tanja Schwind
SONNTAG, 29.05.2005:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oliver C. Habiger. In
diesem Gottesdienst stellt der Evangeliumsrundfunk sei-
ne Arbeit vor.  Während des Gottesdienstes findet im
Gemeindehaus eine Kinderbetreuung statt. 

Ev. Pfarrbüro Wenkheim – Öffnungszeiten
Dienstag, 24.05. -  keine Bürozeit
Freitag,    27.05. -  keine Bürozeit

In der Zeit v. 18. – 25.05. ist Pfarrer Habiger nicht im
Dienst. Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Ortwin
Engler Tel. 06282/27225.

Konfirmandenanmeldung am Mittwoch 01. Juni
2005, 18.00 Uhr             im Gemeindehaus  

Jugendliche, die bis zum 30.Juni 2006, 14 Jahre alt sind,
können am Konfirmandenunterricht 2005/2006 teil-
nehmen. Jugendliche, die noch nicht getauft sind,
können diesen Unterricht als Taufunterricht besuchen
und sich am Ende der Konfirmandenzeit taufen lassen.
Bitte Stammbuch und/oder Taufurkunde) mitbringen. 

Info – Abend zum Thema Triple P (Positives Elterner-
ziehungsprogramm ohne Altersbeschränkung) am
Dienstag, 31.05.05 im ev. Gemeindehaus in Wenk-
heim um 20.00 Uhr

ELTERN BRAUCHEN ORIENTIERUNG
Gute Beziehungen zu unseren Kindern fallen nicht vom
Himmel. Erziehung ist „Beziehungsarbeit“ mit dem Ziel,
die Elternschaft und das Familienleben leichter und da-
durch schöner zu machen. Eine wirksame, praxisgerech-
te Orientierung bietet das Triple P – Elterntraining, das
aus Australien kommt und weltweit großen Anklang
findet. Lob und positive Verstärkung aber auch Grenzen
bei unerwünschtem Verhalten sind dabei grundliegende
Prinzipien, Monika Schumann (Dipl. Soz. Päd., FH Triple
P Trainerin) stellt wichtige Erziehungsfertigkeiten vor, um
auf kindliches Verhalten positiv reagieren zu können. 

Interessenten bitte bis 27.05.05 im Ev. Kindergarten
Wenkheim Tel. 09349/203 anmelden. 
Unkostenbeitrag 2,00 Euro 

Familienanzeigen und
Werbung

Dr. med. J. Westphal
Arzt für Allgemeinmedizin
Unteres Tor 10
97950 Großrinderfeld 
Tel.: 09349/555

Liebe Patienten
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Ab 01.06.2005 erweitern wir unsere Sprechzeiten:

Die Vormittagssprechstunde beginnt:
Montag – Mittwoch – Donnerstag – Freitag 
jeweils wieder um 9.00 Uhr
Zudem wird Herr Christian Ong als Assistenzarzt
in meiner Praxis tätig sein.

Nächster TÜV – Termin
für sämtliche Fahrzeuge

am Donnerstag, 02. Juni  2005 ab 13.00 Uhr

Reiner Schäfer
KFZ-Meisterbetrieb
Landmaschinen-Schlosserei
97950 Gr.-Schönfeld, Tel.: 09344/261

Ich suche
Personen

die ernsthaft interessiert sind
ihr Gewicht um 10 kg oder mehr

auf Dauer zu reduzieren.

Persönliche Betreuung garantiert!
Rufen Sie mich an: Petra Havran

Telefon: 09344/928792

1a Autoservice Dieter Körner Großrinderfeld
   Tel.: 09349/1616    www.eu-autopartner.de
        

Jeden Mittwoch TÜV für sämtliche Kfz im Hause

 Pannenhilfe und Unfallreparatur
 Kfz-Reparaturen aller Fabrikate mit Mobilitätsgaran-

tie
 Inspektionen auch für Neufahrzeuge in der Garantie-

zeit
 EU-Neuwagen und Jahreswagen mit voller Werksgaran-

tie

Steuerfachangestellter
übernimmt gerne Ihre Buchführung

Buchhaltungsbüro Karl-Heinz Appel
Kleinrinderfelder Straße 17

97950 Großrinderfeld, Schönfeld
Tel.: 09344/929150
oder 0179/5387911

E-Mail: k-h_appel@VR-Web.de

Junghennen bis legereif, Gänse, Enten,  Puten und
Mastküken-Verkauf (mehrfach schutzgeimpft)   
Gänse und Puten vorbestellen!         
Dienstag, den 24.05. 2005
Großrinderfeld, Rathaus  17.45 Uhr
Schönfeld, Warenlager    18.00 Uhr
Gerchsheim, Rathaus      18.10 Uhr
Geflügelhof   Josef Schulte 
33129  Westenholz  -  Tel.:  05244/8914,  Fax
05244/77247
Nachfolger vom Geflügelhof Borgmeier, Aixheim

Dr. med. ULFERT JANSSEN
Dr. med. URSULA HARTUNG

PRAXIS FÜR KINDERHEILKUNDE UND JUGENDMEDIZIN

An den Forstäckern 12     97204 Höchberg
 Tel.: (0931) 40 98 58     Fax: (0931) 40 72
20

Urlaub vom 23.05. bis einschl. 29.05.05

Sprechstunden:
 MO – FR   8.30 – 11.30 Uhr  
                15.00 – 17.30 Uhr
außer Mittwoch Nachmittag
DO Jugendsprechstunde von 17.30 – 18.30 Uhr.

Zahnarztpraxis
Dr. Silvia Handrejk

Kister Str. 10, 97271 Kleinrinderfeld

Die Praxis ist vom 23.05 2005 bis einschließlich
27.05.2005 geschlossen

Sprechstunden:
Montag:       08.00 – 12.30 und 15.30 – 19.00 Uhr
Dienstag:     08.00 – 12.00 und 15.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 13.00 Uhr
Freitag:        08.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr

Tel.: 09366/980595

Danken möchte ich den Gratulanten die mich durch
Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
erfreut haben.
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Bedanken möchte ich mich besonders bei
 - Herrn Pfarrer Ochs
 - Herrn Bürgermeister Weis
 - Herrn Ortsvorsteher Bethäuser

Gertrud Behringer

Großrinderfeld im Mai 2005

Herzlichen Dank

den zahlreichen Gratulanten, die mir durch Glück-
wünsche und Geschenke zu meinem

60. Geburtstag
eine große Freude bereitet haben.
Besonders bedanken möchte ich mich
-  bei dem Männergesangverein mit seinem Vor-  
   stand Ernst Schäfer und Dirigent Oskar Bach
für   
   das  dargebrachte Ständchen
-   bei  der  Freiwilligen  Feuerwehr  mit  Kom-
mandant 
   Klaus Bethäuser und Vertreter Bernhard Lang
-  beim dem TuS mit  seinem Vorstand Albrecht
Beh-
   ringer und Uwe Schultheiß
-  bei dem Schützenverein mit Oberschützenmeis-
ter 
   Siegfried Müller und Anton Egner
-   bei  der  Schiedsrichtervereinigung  TBB Hans
Volk 
   und Peter Weingärtner.

Ernst Leuchtweis

Großrinderfeld im April 2005

Herzlichen Dank

Unsere Hochzeit wird uns noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Auch im Namen unserer Eltern bedanken
wir uns für die zahlreichen Glückwünsche, 

Blumen und Geschenke.

Ein besonderer Dank gilt den 
Volleyballerinnen und Fußballern des TSV,

der Freiwilligen Feuerwehr und den 
9 kleinen Negerlein.

Diana & Christian Leibold

Gerchsheim, Mai 2005

Niemals hätte ich gedacht, dass man mir zum

                            80. Geburtstag
so viel Freude macht. 
Die schönen Blumen, Geschenke und Schreiben,
werden mir stets in Erinnerung bleiben.
Bei allen, die dazu beigetragen haben, möchte ich
hiermit ein Dankeschön sagen.
                                                      Rita Deckert
Schönfeld, im Mai 2005
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Bei allen die an meinem Geburtstag mit
Glückwünschen oder Geschenken an mich
gedacht haben, möchte ich mich herzlich
bedanken.

Besonders danke ich dem Ortsvorsteher
Ludwig Albert und den Vereinen für das
sportliche Geschenk, der Jugendmusik-
schule und dem Strohnapf Express für die
jeweiligen Ständchen und allen die dazu
beigetragen haben, dass es  ein besonderer
Festtag wurde.

Karl Heinz Wagner

Gerchsheim im Mai 2005


